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Abend Ausgabe

Von jeher beſorgt beſonders den unterhaltenden Theil unſeres
Blattes ſo feſſelnd und anregend wie nur möglich zu geſtalten
haben wir auch für das nächſte Quartal wieder eine Reihe
ſpannender und litterariſch bedentſamer Romane und Novellen
exworben Wir nennen hier nur einige davon vor allem

Reinhold Ortmann s neueſten Roman
Viat justitia

einen überaus feſſelnden Kriminalroman aus dem modernen
Leben der wie alle Werke dieſes ſo beliebten Erzählers des
lebhafteſten Beifalls unſerer Leſer ſicher ſein dürfte Daran

reihen wir
Ernſt Remin Ein alter Bekannter

das erſchütternde Gemälde des Unterganges eines nach Jngend
verirrungen ſittlich gereiften Mannes in den Schlingen eines
vor keinen Frevel zurückſchreckenden Verbrechers

Ludwig Habicht Der Irrthum des Lebens
einen Roman der alle Vorzüge des ergrauten Meiſters der
Erzählungskunſt in ſich vereinigt

F Herrmann Doch errungen
eine ganz vortreffliche Erzählung der Schickſale eines Liebes
paares das nach mannigfachen Heimſuchüngen doch glücklich

vereinigt wird
Neben dieſen großen Erzählungen werden wir wie bisher

eine Reihe kleinerer belletriſtiſcher Werke Novelletten Skizzen
u ſ f aus der Feder bewährter und gediegener Schriftſteller
des Jn und Auslandes zum Abdruck bringen ſo daß jeder
Geſchmack ſeine Rechnung finden wird

Die Redalttion
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Halle und Amgegernd
Halle 29 Sept

Abſchiedsfe ier Herr Regierungspräſident Wirkl Geb
Ober Regierungsrath v Dieſt Merſeburg veranſtaltet heute zu
Ehren der Herren Ober Regierungsrath v Boetticher und
Regierungsrath v Zackrzewski welche beide aus dem rn
der königl Regierung zu Merſeburg ausſcheiden ein Abſchieds
eſſen Herr Ober Regierungsrath v Voetticher tritt mit dem
heutigen Tage nach laugjähriger Thätigkeit im Staatsdienſte in
den wohlverdienten Ruheſtand Derſelbe war bereits ſeit langen
Jahren als Mitglied der Königl Regierung zu Merſeburg an
hervorragender Stelle als Abtheilungschef und Vertreter des
Herrn Präſidenten thätig Jn dieſer Eigenſchaft hat er eine
lebhafte Wirkſamkeit entfaltet und ſo kann er am Abſchluß
ſeiner dienſtlichen Laufbahn auf viele Erfolge zurückblicken Der
ſchönſte Lohn treuer Arbeit wird ihm neben der rückhaltloſen
ehrenden Anerkennung der vorgeſetzten Beamten die Werth
ſchätzung Hochachtung Zunekgung und Dankbarkeit aller derjenigen
ſein mit denen er in ſeinem weitreichenden Wirkungskreiſe amtlich
oder privatim in Berührung trat Auch in unſerer Stadt deren
Wohl er jederzeit nach Kräften zu fördern bereit war hat ſich
Tee von Boetticher großer und dauernder Sympathien zu
erfreunen

Städtiſche Sparkaſſe Der Verkehr bei der hieſigen
ſtädtiſchen Sparkaſſe im abgelaufenen Vierteljahre vollzog ſie
wie folgt Es betrugen die Einzablungen im Juli 908,952 55 M
Auguſt 586,884 31 M September 460,920 60 M Die Rück
zahlungen 792,621 76 M bezw 463 927 65 530,070 29 M
Das Guthaben der Sparer belief ſich auf 19,057,019 35 M Ende
Juli 19,179,976 01 M Ende Auguſt 19,110,826 32 M Ende
September Der Verkehr bei der Pfennig Sparkaſſe ſtellte ſich
wie folgt Sparmarken à 10 Pf wurden verkauft Juli 2000
Auguſt 2600 September 1500 Sparmarken à 1 M wurden in
Zahlung genommen Juli 283 Auguſt 314 September 185

Kleinbahn Halle Büſchdorf Jn der letzten
Sitzung der Finanzkommiſſion wurde über eine Magiſtratsvorlage
verhandelt in welcher beantragt wird einen Beitrag der Stadt
Halle zu den Koſten der Ausarbeitung eines ſpeziellen Projektes
für eine Kleinbahn Halle Büſchdorf die zuſammen auf 1000 M
berechnet ſind in Höhe von 100 M zu bewilligen Die Mehr
heit der Finanzkommiſſion erklärte ſich nach längerer Berathung
mit der Beitragsleiſtung einverſtanden und es wurde deshalb be
ſchloſſen die Magiſtratsvorlage dem Plenum der Stadtverordneten k
Verſammlung zur Annahme zu empfehlen Wie wir erfahren
ſind auf Antrag des zur Förderung des Bahnprojektes nieder
geſetzten Ausſchuſſes ſeitens des Magiſtrates die Herren Stadt
baurakh Genzuer und Stadtrath Ernſt als Vertreter des
Magiſtrats in den Ausſchuß gewählt worden Derſelbe dürfte
demnächſt wieder zu einer Sitzung zuſammenberufen werden

Der Kunſtverein beginnt mit dem Sonntag die von
uns bereits angekündigte Ausſtellung im Volksſchulſaale an der

e en ewenode das Nähere iſt aus dem betreffenden Jnſerat
zu erſehen

Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an ſind neu
ausgeſtellt 6 Aquarellgemälde Blumenſtücke
Studienköpfe von Frau von Brauchitſch in Halle 3 Oel
gemälde Geneſender Trinker von F Weiß in München und
zwei Waldbilder von Paul Thomas in Berlin Ausgeſtellt
bleiben noch die Gemälde Goethe in Frankfurt von Wolf
gang Kirchbach und Treue Liebe von Adolf Hering

Stadttheater Wie uns aus dem Theaterbureau mit
getheilt wird findet die Vorſtellung Loheng rin am Sonntag
abend im Abonnement auf Kartenfarbe blau ſtatt die Rolle des
Lohengrin ſingt Hr Müller Hartung während Frl

Rothe die Ortirud übernommen hat Das Luſtſpiel Der
Widerſpenſtigen Zähmun wird am Sonntag Nachmittag
als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen gegeben dieſe Vor
ſtellung beginnt 3 Uhr und endet um 6 Uhr Goethe s

Egmont mit der Beethoven ſchen Muſik wird am nächſten
Dienstag gegeben die Titelrolle ſpielt Hr Rinald das Klärchen

rl Wagner den muſikaliſchen Theil dirigirt Hr Kapellmeiſter
de ich Am Montag wird nochmals eine Aufführung des Luſt

ſpiels Der Herr Sengtor in Scene gehen Der
Barbier von Sevilla erſcheint am nächſten Mittwoch in
folgender Beſetzung Figaro Hr Elanda Roſine Frau
Kilſa Bartolo Hr Kaula Almaviva r Borgmann
Baſilio Hr Gunither Fiorillo Hr Würk Das Schau
ſpiel Der Wohlthäter der Men t wird noch in
dieſem Spielabſchnitt auf dem hieſigen Spielplan erſcheinen

m Freitag nachmittag wurde auf der Bühne des Stadttheaters
ie erſte Generalverſammlung der Mitglieder der Stadt

theater Penſionskaſſe unter Vorſih der Herren Stadt
räthe Jochmus und Colla und des Hrn Direktor Rudolph
abgehalten Den Anweſenden wurde die Genehmigung der
Slatuten ſeikens des Herrn Regierungspräſidenten bekannt ge
geben und hierauf erfolgie die Wahl der orſtandsmitglieder aus
en Perſonal durch Stimmzettel Hr Kapellmeiſter Reich
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Hr Schumacher ſeitensvon den Mitgliedern iMarkgraf ſeitens des Chordes Schauſpiels
perſonals

Das Konzert des Hamburger Kirchenchor es
findet beſtimmt am nächſten Montag ſtatt wir machen unſere
Leſer auf dieſes für unſere Stadt ſeltene muſikaliſche Ereigniß
nochmals aufmerkſam

Stadtſingechor Wie unſere Leſer bereits aus dem
amtlichen Theile unſeres Blattes erfahren haben iſt der eine der
üblichen Umgänge unſeres Stadtſingechors von der Weihnachtszeit
weg in die Herbſtferien verlegt worden So bedenklich es
erſcheinen mochte an den Tradikionen dieſes alten Jnſlituts zu
rütteln ſo ſehr war es geboten dieſe Aenderung zu vollziehen
welche nur im geſundheillichen Jntereſſe der Schüler erfolgt iſt
Wer geſehen hat wie die jungen Sänger im hohen Winterſchnee
oder bei eiſigem Nordoſt von Haus zu Haus zogen um Jung
und Alt mit ihren muſikaliſchen Gaben zu erfreuen wird es dem
Chordirektor Dank wiſſen die Anregung zu dieſer Neuerung
gegeben zu haben Unſer Stadtſingechor iſt leider nicht in dem
Maße pekuniär ſichergeſtellt wie der Hamburger Kirchenchor oder
die leipziger Thomana bisher hat ſich unter halleſchen Bürgern
kein Wohlthäter für denſelben gefunden und ſelbſt die Quellen
aus kirchlichen Kaſſen fließen für ihn ſehr ſpärlich Deshalb
möchten wir unſeren Leſern recht ans Herz legen die weihnacht
liche Gebefreudigkeit welche bisher immer dem Chore zu Gute
gekommen iſt von nun an ſchon zu Michaelis in freundlichſter
Weiſe walten zu laſſen und zu bedenken daß dieſe Einnahmen
des Chors welche er ſich ſelbſt zweimal im Jahre erſngt die
weſentlichſten ſeiner Einkünfte überhaupt ſind und daß eine
die Wrnng derſelben die Exiſtenz des Chors ſtark gefährden
würde

der Oper
und Hr

Lehrerinnen Seminar der Francke ſchen
Stiftungen Am Donnerstag und Freitag hat die Ent
laſſungs Prüfung von 16 Semingriſtinnen ſtattgefunden Die
ſchriftlichen Klauſürarbeiten waren bereits am 14 und
15 Sept angefertigt worden Den Vorſitz in der mündlichen
Prüfung führte als Kommiſſar des Königl ProvinzialSchul
kollegiums der Herr Geh Rath Troſien auch der Chef der
Stiftungen Herr Direktor Dr Fries wohnte der Prüfung in
ihrem ganzen Verlaufe bei Das Ergebniß war ein günſtiges
Sieben von den Bewerberinnen erhielten die Befähigung für
den Unterricht an mittleren und höheren Mädchenſchulen vier
für Volksſchulen eine für Volksſchulen und Engliſch drei für
Franzöſiſch und Engliſch und eine vom Judenthum zum Chriſten
thum übergetretene Lehrerin die Befähigung zur Ertheilung des
chriſtlichen Religionsunterrichts Neun der jungen Damen ſind
Hallenſerinnen nämlich Roſa Cohn Minna Haacke Jenny
Heſſe Ella Kaufmann Antonie Meinhardt Eliſabeth Quile
Antonie Rademacher Toni Roſenſtock und Erna Steckhan ſieben
ſind auswärtige nämlich Jda Braune aus Leipzig Eliſabeth
Hellwig aus Stöbnitz bei Mücheln Wilhelmine Klinger aus
Oberndorf bei Schweinfurt Margarethe Markwald aus Erde
born Hedwig Roel aus Aſchersleben Eliſe Schobeß aus Arn
ſtadt und Frieda Zückſchwerdt aus Worbis Das neue Schuljahr
beginnt am 18 Oktober Die Aufnahme Prüfung wird am
15 Oktober vormittags 9 Uhr ſtattfinden Anmeldungen ſind zu
richten an Hrn Direktor Dammann

Die mündliche Ein jährigen Prüfung am Stadt
gymnaſium hat am Montag ſtattgefunden nachdem in der Woche
vorher die ſchriftlichen Prüfungen vorhergegangen waren Das
Ergebniß wurde heute bekannt gegeben Danach hatten ſich zur
Prüfung 25 Herren gemeldet von denen 9 auf Grund ihrer
ſchriftlichen Arbeiten vom mündlichen Examen dispenſirt werden
konnten von den übrigen beſtanden 12 das mündliche und einer
fiel durch 8 waren von der Prüfung zurückgewieſen worden

Verband der Geflügelzüchtervereine Morgen
findet in Kohl s Reſtaurant in der Königſtraße eine Deputirten

h Verſammlung des Verbandes der Geflügelzüchtervereine der Pro
vinz Sachſen und der angrenzenden Länder ſtatt Die haupt
ſächlichſten Punkte der Tagesordnung ſind Vermehrung der
Geflügelzuchtſtationen Vergebung von Nachzucht aus den be
ſtehenden Stationen die Geflügelabtheilung auf den Wander
ausſtellungen der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft Erlaß
eines Preisausſchreibens zur Erlangung von kurzgefaßten und
volksthümlich geſchriebenen Broſchüren über die für Wirthſchafts
geflügelzucht ſt eignenden Raſſen und rationelle Zucht derſelben
ſowie Wahl des Ortes für die im Frühjahr 1895 ſtattfindende
Verbandsanusſtellung

Deutſcher Pomologen Verein Die pomologiſche
Sektion für Anhalt und die Provinz Sachſen mit ihrem Sitze in
Halle veranſtaltet in der Zeit vom 11 bis 14 Oktober d J im

Wintergarten im Anſchluß an die Herbſtverſammlung des land
wirthſchaftlichen Centralvereins eine Obſtausſtellung Das Ein
trittsgeld iſt am Eröffnungstage auf 50 Pf an jedem weiteren
Tage auf 25 Pf feſtgeſetzt worden außerdem werden noch Dauer
arten zu 1 M ausgegeben um die Beſichtigung der wunder

ſchönen Obſtfrüchte auch den weiteſten Kreiſen zugänglich zu
machen Bei ſchönem Wetter wird am Eröffnungstage ein
Gartenkonzert abgehalten werden Die pomologiſche Sektion
erfreut ſich von Jahr zu Jahr eines gedeihlicheren Aufſchwunges
Durch die vor zwei Jahren mit gütiger Unterſtützung der Herren
königl Kommerzienrath Bethcke und Baumeiſter Kuhnt ſowie
des landwirthſchaftlichen Vereins von Zerbſt und Umgegend ins
Leben gerufenen Muſteranpflanzungen an klimatiſch ganz ver
ſchiedenen Orten der Provinz Sachſen und Anhalts iſt eine leb
hafte Nachfrage nach muſtergiltigen Bäumen von guten pomo
logiſchen Sorten entſtanden Aber nicht blos für die Anpflan
zung guter Sorten ſorgt die Sektion ſie errichtet auch in dieſem

ahre noch eine Central Verkaufsſtelle für die Obſtprodukte ihrer
Mitglieder in Halle Dadurch wird allen Obſtliebhabern welche
bisher fleckiges und oft minderwerthiges Marktobſt genießen
mußten die Gelegenheit geboten nun nach ausgelegten Muſtern
das hochfeinſte Tafelobſt ſowie ſaubere Kochbirnen und Musäpfel
für billiges Geld kaufen zu können Wir empfehlen das Unter
nehmen über deſſen Einrichtung demnächſt Anzeigen erſcheinen

gelten Benutzung des Publikums das ſich für gutes Obſt
intereſſir

Eine öffentliche ſozialdemokratiſche Volks
ver ſammlung fand geſtern abend im Bellevue ſtatt welche
recht zahlreich beſucht war Als Redner erſchien der ehemalige
Reichstagsabgeordnete für Halle Saalkreis 5 Fritz Kunert
welcher erſt vor einigen Tagen aus dem Gefängniß Plötzenſee
entlaſſen iſt mit ſeiner Frau Beide wurden von dem zum Vor
itzenden gewählten Schneider Hrn Albrecht in einer beſonderen

nſprache begrüßt die mit lebhaftem Beifall aufgenommen
wurde Hierauf gedachte der Vorſitzende des verſtorbenen Ge
noſſen Sanow deſſen Andenken durch Erheben von den Plätzen
geehrt wurde Dann begann Hr Kunert ſeinen Vortrag über
die Nothwendigkelt einer S Reform der deutſchenRechtspflege Die ren eit einer ſolchen Reform hielt
anchittt eine ſo allgemein bekannte TAalſachs daß er es nicht

für nöthig hielt näher hierauf einzugehen Um ſo eingehender
behandelte er die Frage wie die Reſorm zu erfolgen habe Zu
nächſt ſei eine Aenderung der Geſetzgebung die im heutigen
Klaſſenſtagie von der herrſchenden Klaſſe benutzt werde zur
gehen der Arbeiterſtandes nothwendig und zwar in der
Richtung daß das Volk direkt bei dem Erlaß von Geſetzen be
theiligt Eine direkte Beiheiligung des Volkes an derwerde

eieöge b in dem Sinne daß Geſetze anſtatt durch das Parla
ment in verſammlungen entſtehen erſcheine nicht durchführ
bar nicht eiwa weil dem Volke die Fähigkeit zu einer ſolchen
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Betheiligung abgehe ſondern weil viele Köche den Brei ver
derben agegen könne das Volk an der Geſehzgebung durch
einen entſprechenden Ausbaun des Parlamentarismus ſich direkt
betheiligen Wirkliche Volkswahlen an denen alle über 20 Jahre
alten Deutſchen natürlich auch Frauen theilzunehmen hätten und
die an geſetzlich feſtgelegten Ruhetagen erfolgen müßten würde
eine Zuſammenſetzung des Parlaments bringen welche den
wahren Willen des Volkes zum Ausdruck bringt Die im Parla
mente vorbereiteten Geſetze müßten dann zur endgiltigen Au
nahme oder Ablehnung einer Volksabſtimmung unterbreitet
werden Weiter ſei eine Aenderung in der Rechtſprechung er
forderlich die nur zu erreichen wäre durch Ernennung der Richter
von dem Volke aus dem Volke durch Unentgeltlichkeit der Recht
ſprechung ausſchließlich der Vertheidigung Die gelehrten angeſtellten Richter hätten keinen rechten Zuſammenhang mit dem
Volke ihr Fühlen und Denken werde beeinflußt durch die An
ſchauungen der Klaſſe in welcher ſie leben Darin fänden auch
die Entſcheidungen in politiſchen Juoztpen ihre Erklärung für
welche das Volk keinerlei Verſtändniß habe Zuletzt ſei aber
auch eine Aenderung des Strafvollzuges dringend nothwendig
der in den einzelnen Staaten Deutſchlands reglementsmäßige
Verſchiedenartigkeiten aufweiſe abgeſehen von den Unterſchieden
welche hinſichtlich des Strafvollzuges Wie einzelnen Gefäng
niſſen z B den Gefängniſſen in Delitzſch Breslau und Plötzenſee
beſtänden So etwas führe dahin daß es für den Richter
überhaupt keinen richtigen Maßſtab für die Strafabmeſſung gebe
So verſchiedenartig auch die einzelnen Arten des Strafvollzuges

Haft Futnguts und Zuchthaus in der Theorie in der 7
ſeien dieſelben einſchließlich der Unterſuchungshaft vollſtändig
geh Dazu komme eine ganz unnöthige Härte in der Behand
ung und Verpflegung der Gefangenen die bis zur völligen Er
ſchöpfung arbeiten müßten ohne n Lohn zu erhalten
oder über den ihr Ueberverdienſt verfügen zu können
Beſonders für politiſche Gefangene geſtalte ſich die Lage geradezu
barbariſch Bemerkenswerth iſt noch die Auffaſſung des Redners
über das geiſtige Niveau der Bewohner des Saalkreiſes welche
er darin bekundete indem er ſagte wenn die Bewohner des
platten Landes auch überall ſo dumm ſeien wie im Saalkreiſe
ſo müſſe es doch einmal hell in deren Köpfen werden An der
folgenden Erörterung betheiligte ſich auch Frau Kunert welche
die Behandlung der Frauen in den Gefängniſſen beſonders die
Unterſuchungen durch Männer kritiſirte durch welche das Scham
geh aufs tiefſte verletzt werde Auch durch das Zuſammen
tecken wegen politiſcher Vergehen zu Gefängnißſtrafe verurtheilter
Frauen mit liederlichen Straßendirnen geſchehe dies Auf An
trag der Frau Kunert gelangten zwei Reſolutionen zur Annahme
Jn der einen wird eine humane angemeſſene und gleichmäßige
Geſtaltung des Strafvollzuges in Deutſchland gefordert in der
andern eine tiefgehende Reform der deutſchen Strafrechtspflege
als zwingende Nothwendigkeit bezeichnet und in bekannter Weiſe
die kapitaliſtiſche Produktionsweiſe für alle vorhandenen Schäden
verantwortlich gemacht

Deutſcher Kriegerbund Der Herbſt Abgeordneten
tag des Nordoſtthüringer Bezirks 17a des deutſchen Krieger
bundes findet Sonntag den 28 Okt im Saale des Neuen Thea
ters hierſelbſt ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen die gewöhu
lichen geſchäftsordnungsmäßigen Gegenſtände

Jm Verein zur Förderung des Zeichen unter
richte s wurde dieſer Tage die Frage erörtert Wie weit ſind
an allgemeinen Bildungsanſtalten im Zeichnen Naturformen zu
berückſichtigen Der Vortkragende führte aus daß der Werth der
Naturformen ſchon längſt erkannt worden ſei die Geſchichte
namentlich der dekorativen Kunſt liefere hierfür den beſten
Beweis voruehmlich ſeien es aber Fachſchulen die die hohe Be
deutung erkannt und die Formen zum Studinm gemacht hätten
Auf dieſem Gebiete ſei in neuerer Zeit Meurer führend ge
worden der ſeine Anſichten und Erfahrungen ſchriftlich und
zeichneriſch niedergelegt habe Leider hat man vielfach der Ver
ſuchung nicht widerſtanden und das was für Fachſchulen noth
wendig und erſtrebenswerth iſt für allgemeine Bildungsanſtalten
als maßgebend hingeſtellt Das Stiliſiren der Naturformen er
fordert ein bedeutendes Maß von künſtleriſchem Können das bei
den Schülern noch nicht vorhanden iſt infolgedeſſen wird es ihnen
nicht leicht ſolche Aufgaben zu löſen Die einfachſten päda
gogiſchen 9 gen drängen ſchon dahin daß wohl zu unterſcheiden
iſt zwiſchen Anſchaunngs und Zeichenobjekt daneben ſind aber
Mangel an Zeit und die amtlichen Lehrpläne mitbeſtimmend um
derlei künſtleriſche Uebungen als durchgehenden Stoff nicht be
treiben zu können Die Naturformen als Anſchauungsformen
ſind jedoch nothwendigerweiſe zu behandeln da in ihnen ja die
Geſetze für die bildende Kunſt niedergelegt ſind und die Natur die
beſte Lehrmeiſterin auch auf dieſem Felde iſt Das Wie der
Wiedergabe bedeutet nicht naturaliſtiſchſtiliſirte oder ſchematiſirte
ſondern naturgemäße Darſtellung denn unicht mechaniſches Ab
zeichnen ſondern logiſches Verarbeiten iſt des Originals Ziel
Im eigentlichen praktiſchen Theile wurden einige leitende Grund
ſätze gegeben an die ſich eine lebhafte Beſprechung in Wort und
Bild anſchloß

T Familien abend Am Erntedankfeſte hält der Evan
geliſche Laurentiner Lehrlings Verein im Saale der
II chriſtlichen Herberge Wuchererſtr 11 abends 8 Uhr einen
Familienabend mit Anſprachen der Herren Paſtor Meltzer
und Kuſtos Raetz ſowie muſikaliſchen und deklamatoriſchen Vor
trägen der Mitglieder

Jm Walhallatheater treten morgen in der erſten
Nachmittags Vorſtellung ſämmtliche zur Zeit dort enga
girken Spezialitäten auf von denen namentlich Prof Schalleu
bach s Elektriſches Orcheſter das Jntereſſe der Theaterbeſucher
erregen dürfte Jn der Abend Vorſtellung verabſchieden
i en morgen ſämmtliche Mitglieder des gegenwärtigen Spiel
planes

Unfall Auf dem Poſtneuban kam heute vormittag
der Arbeiter Kloſtermann von hier ums Leben Derſelbe
ſtürzte beim Reinigen einer Treppe im zweiten Stockwerke von
derſelben ſeitwärts ab in das Jnnere des Baues und verletzte
ſich ſo erheblich daß er bereits auf dem Transvporke nach der
Kgl Klinik verſtarb Näheres darüber wie ſich der Unfall zu
getragen hat ſich mit Sicherheit noch nicht feſtſtellen laſſen Der
Verſtorbene hatte außer einem Beinbruche namentlich einen ſehr
ſchweren Schädelbruch und wahrſcheinlich auch noch ſchwere innere
Verletzungen erlitten

Zu dem Racheakt über den wir geſtern näheres
meldeten erfahren wir heute noch daß nicht ein Kaufmann Berger
aus Magdeburg der Thäter iſt ſondern der aus

34 Jahre alte Kaufmann Beau z Z hier wohnhaft
erſelbe ſtand ſeit einer Reihe von Jahren zu der Frau Salomon

in näheren Beziehungen und ſoll auch wenigſtens nach den Mit
theilungen der Frau einen großen Theil ihres Vermögens ver
ſchwendet baben Um ſich vor weiteren Verluſten zu ſchützen
entſchloß ſich die Frau endlich unterſtützt durch Zureden ihrer
Wirthin dem Gegenſtande ihrer n zu entſagen Jnfolge
deſſen kam es am Donnerstag nachmittag zwiſchen beiden zu einer
heftigen n Scene und unter Drohungen verließ ſchließlich
der Mann die Wohnung der Frau Am Abend führte er dann
die augenſcheinlich vorher geplante abſcheuliche That aus Die
Frau kann noch nicht wieder ſehen und vom ärztlichen Stand
puutie aus iſt z 3 auch uoch nicht mit Sicherheit anzugeben
welche Folgen die That für das Sehvermögen der Beklagens
werthen haben wird

Kindliche Rohbeit Geſtern a
einem Hauſe der Merſeburgerſtraße die 6 Jahre alte

wurde in
ochter des



wohnhaften Kutſchers E von einem Knaben
ſtoßen daß das Mädchen einenBonne alt di zen zugeführt werden mußte

Stadttheater
Die luſtigen Weiber von Windſor

von O Nicol ai gern de
enn die geſtrige Vorſtellung der luſtigen Weiber n nwirt Er le wie ſie es den vielen guten Leiſtungen nach

die auf der Scene zur Be kamen recht wohl verdient
tle ſo legt dafür die Schuld nicht an dem mangelhaften Zudeure des Ganzen ſondern einzig und allein an dem

irigirenden Herrn Kapellmeiſter Die Aufführung hätte in den
Hanpiſachen eine ganz ausgezeichnete werden können ſobald der
letztere nur etwas von dem tollen Uebermuth des öſtlichen Stoſer
und der Wiprikenden Muſik angeſteckt worden wäre ie
man es als Muſiker über ſich bringen kann den ganzen Abend
don A bis zu den prickelnden Rhythmen der Nicolai ſchen Oper
in Ruhe und Gewiſſenhaftigkeit ſeinen Takt zu ſchlagen das be

reiſe ich nicht Jn der komiſchen Oper wird ſolche Ruhe zurSéhiverſalligkeit und Witz und heitere Laune fliehen vor ihr
Schon die Ouverture war was Auffaſſung Gliederung und
Tempo anbetrifft wenig verheißungsvoll für den Verlauf des
Abends Ein ſo bekanntes Muſikſtück darf doch nie und nimmer
in dieſer ünbedeutenden Weiſe heruntergeſpielt werden wie es

ſtern der Fall war ſonſt gehen die erzieberiſchen Wirkungen derMuſit vollſtändig verloren Für eine Wiederholung der Oper iſt
deshalb durchaus nothwendig daß Auffaſſung und Tempo mehr
mit den ſceniſchen Vorgängen zuſammenſtimmen

Von den Vertreterinnen der weiblichen Partien war Frl
Breuer am glücklichſten disponirt obgleich der Anfang des
Spielabſchnittes gerade für ſie nicht ganz leicht war Drei Opern
ſind bisher aufgeführt und drei große Rollen hat Frl Breuer
bereits geſungen Das heißt doch nicht haushalten mit den vor
handenen Kräften Trotzdem indeſſen bot Frl Breuer als
u ganz Vortreffliches in Spiel und Geſang Die Auffaſſung
der Künſtierin nach der muſikaliſchen Seite hat ſich gegen früher
bedeutend vertieft und nach der der ſchauſpieleriſchen Freiheit der
Bewegung und Selbſtändigkeit gewonnen ſo daß man Frl
Breuer z ihrem ſchönen Erfolge von Herzen beglückwünſchen
kann Die köſtliche beifallerregende Wirkung des erſten Aktes iſt
im weſentlichen ihr Verdienſt Recht gut ſtand ihr Frl Rothe
als Frau Reich zur Seite deren Betheiligung an dem einleitenden
Duett und den verſchiedenen Enſembleſcenen eine ſehr verdienſt
liche war Weniger genügte Frl Thedy welche die Jungfer
Anna Reich wiedergab Frl Thedy war offenbar indisponirt
die Stimme war meiſt glanzlos und in der Scene und Arie des
dritten Aktes mangelte vor allem Reinheit der Jnkonation Hr
Borg mann als Fenton war nicht glücklicher als nenlich in der

Die Stimme war jedenfalls infolge einer Erkältung
der oberen Lage noch weniger frei Jch möchte ein ab

ſchließendes Urtheil über ſeine künſtleriſche eibiging deshalb
von ſeinem ferneren Auftreten abbängig machen Freilich wäre
es wünſchenswerth wenn Hr Borgmann ſeine Jnsdispoſition
ankündigen ließe damit das Publikum weiß woran es iſt Hrn
Bachmann s Trefflichkeit als Fluth ſteht noch in aller Gedächtniß
Gleichwohl gelang es Hrn Hunold für ſich ein reges Jntereſſe
zu feſſeln Mit Friſche und Humor faßte er ſeine Aufgabe an
und zeichnete mit bewußtem Geſchick der Charakteriſtik ein Lebens
bild des eiferſüchtigen londoner Bürgers welches alle Anerkennung

rdient Prachtvoll ſang und ſpielte Hr Gunther den Fall
aff Als Sänger und Darſteller hat Hr Gunther die größten
ortſchritte gemacht Die frühere Gezwungenheit der Haltung hat
ch faſt gänzlich verloren und dieſer Umſtand kommt auch der

Stimmenlkfaltung zu gute Hoffentlich beſcheert uns Hr Gunther
gzoch mehr ſolcher trefflichen Leiſtungen in dieſem Spielabſchnitt
Jn den kleineren Partien waren die Herren Kaula Weiß
und Wirk mit Eifer und Hingebung thätig namentlich der letztere
welcher bereits in der Zauberflöte den Mohr mit vieler Ge
ſchmeidigkeit geſungen und geſpielt hatte verſtand es als Junker
Spärlich die Lacher auf ſeine Seite zu bringen Die Chöre des
letzten Aktes waren oft unrein und im Zuſammengehen mit dem
Orcheſter vielfach nicht ſchlagfertig genug in den erſten Akten
jedoch erfüllten ſie ihxe Aufgabe zufriedenſtellend Die ſceniſche
Ausſtattung iſt Lom Voriahre her bekannt die Schlußdekoration
war von beſonders ſchöner poetiſcher Wirkung

Dr W Kaiſer
uc Z, ZJ J J J JUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

b Stuttgart 28 Sept Der Profeſſer der hiRealanſtalt Dr Brettſchneider T i Hogent eng
petitionen in der Mathematik an die hieſige Techniſche Hochſchule
berufen

Dr Heuſter hat ſich an hieſigerb Bonn 28 Sept
Univerſität für Chemie habilitirt

riedrich Kraus iſt
rofeſſor und Direktor

h Wien 28 Sept Profeſſor Dr
von Wien nach Prag als ordentlicher
er Hhinitchen Klinik als Nachfolger von Profeſſor Remboldt

rufen
b Graz 28 Sept Der ordeniliche Profeſſor der mechaniſchen

Technologie M Krafft in Brünn iſt zum ordentlichen Profeſſoran die hieſige Techniſche Hochſchule berufen gen Prießß

e

IIIIIIIIIIIIIIHalle 28 Sept ſStrafkammer Beleidigter Staats
anwalt Soziale Weckrufe Die hentige Sitzung hatte
fich blos mit zwei Sachen zu beſchäftigen die miteinander zu
Jammenhingen Zur erſten Sache erſchien als Angeklagter Richard
Jl ge Redacteur vom hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatt,
unter der Bezichtigung die Beamten der kgl Staatsanwaltſchaft
in Breslau insbeſondere den Erſten Staatsanwalt daſelbſt durch
einen Artikel in ſeiner Zeitung öffentlich beleidigt zu haben Der
Aufſatz Volksblatt vom 11 Juli d behauptet daß die bres
laner Staatsanwaltſchaft den vom Schriftſteller Fritz Kunert in
Plötzenſee nachgeſuchten Urlaub zur Wahrnehmung eines Zengen
termins nicht bewilligt hatte Daraufhin war dann Kunert beim
halleſchen Erſten Staatsanwalt vorſtellig geworden den erwähnten
Termin bis nach dem 28 Aug zu verlegen dem Tage an dem
Kunert s Haft ihr Ende erreichte Dieſem Antrage wurde ſiatt
gegeben Alles dies wird in dem angedeuteten Aufſatze geſagt und
noch hinzugefügt daß Kunert während ſeiner Haft bereits zweimal
auf Geſuche um Urlaub r Wahrnehmung wichtiger Termine
von dem breslauer Erſten Stagtsanwalt abſchlägig beſchieden
ſei Der Aufſatz ſchließt Die Gründe zu einem ſolchen Verfahren
ſind ja bekanntlich ſo wohlfeil wie Brombeeren wenn ſie auch
nicht jedem ohne weiteres einleuchten Jn dieſem Satze wurde
die Beleidigung gefunden Es erſcheine jedoch in erſter Linie eine
Geldſtrafe angemeſſen da der vom Angeklagten gemachte Einwanddaß er erwähnten Artikel nicht verfaßt Pave aubwürdig ſei

Beantragt warden 150 M Geldſtrafe oder 30 Tage Gefängniß
Nach dieſem Antrag nahm die Sache auf einmal eine ſeltſame
Wendung es ſtellte ſich nämlich heraus daß ber Strafautrag ſich
anf den vom Zeitzer Volksboten bezog alſo
irrthümlich unrichtig geſtellt worden war nur der Name Jllge
war richtig als ige des Angeklagten aber lehterer hat mit
dem Zeitzer Volksboten nichts zu thun Der Vertheidiger e
Rechtsanwolt Herzfeld beantragte deshalb in erſter Linie Einſtellung
des Verfahrens andernfalls Freiſprechung des Angeklagten Dieſer
das letzte Wort d äußerte ſich in etwas unbedachter Weiſe
dahin es habe ihm aus der andlung das Gefühl aufgedrängt im voraus verurtheilt zu ſein obgleleh er ſich hüte Be

leidigun zu verüben und vor Gericht zu kommen um ſo mehr
als er ſchon mehrfach wegen verſchiedener durch die Preſſe verübter
Beleidigungen beſtraft ſei Die Andeutung betreffs im vorans
verurtheilt zu ſein, wurde vom Staalsanwolt als Ungehörigkeit

bezeichnet und de
vor Ge

lb gegen den Angeklagten wegen Ungebührricht eine nun ſtraſe von 2 Tagen Haft beantragt
die aber vom Gericht auf 30 M Geldſtrafe herabgemindert
wurde Jm We wurde bezüglich der Beleidigung wegen
z des erfo ichen gehörigen Strafantrages auf Ein
teilung des Verfahrens erkannt Zux andern Sache er
ſchienen Frau Marie Kunert aus Friedrichshagen bei Berlin
und der Buchhändler Auguſt Groß hier unter der Anklage der
Zrtrepmng zum Klaſſendaß Frau Marie Kunert iſt die
Ehefrau des Schriftſtellers und früheren ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten Fritz Kunert Auguſt Groß iſt Verleger
des dieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblattes Zur Laſt gelegt
wurde den Angeklagten in Halle in einer den öffentlichen Frieden
geſährdenden Weiſe verſchiedene Klaſſen der Bevölkerung zu
Gewaltthätigkeiten gegen einander öffentlich angereizt zu
hbaben indem Frau K eine Sammlung von Gedichten ihres
Mannes unter dem Titel Soziale Weckrufe herausgegeben mit
Beifügung eines von ihr verfaßten Vorwortes während Groß
den Druck und Verlag jener Gedichte übernommen ſowie für
Verbreitung derſelben geſorgt hatte Am 21 Juni 1892 war in
Berlin behördlich die Beſchlagnahme des im April 1892 er
ſchienenen Bändchens erfolgt worauf der Fall am 19 Dez 1893
vor dem Landgericht in Berlin zur Verhandlung anberaumt
worden war Die dortige Strafkammer erklärte ſich jedoch für
unzuſtändig und verwies die Sache ans hieſige Landgericht Die
bieſige Strafkammer hatte im April d J Vertagung beſchloſſen
weil damals die Angeklagten ſich darauf beriefen daß höchſtens
ein Preßvergehen vorliege dies aber verjährt ſei da die geſetz
liche Friſt von 6 Monaten zwiſchen ihrer Thätigkeit bei der
Veröffentlichung fraglicher Gedichte und der erſten richter
lichen Handlung nicht gewahrt erſcheine Den Einwand
der Verjährung machte Frau K für ſich auch jetzt
wieder geltend wogegen Groß dies nicht vermochte Die
nicht zu widerlegenden Angaben der Frau K beſagten ſie habe
am 13 April 1892 den letzten Korrekturbogen an Groß zurück
geſandt und hiermit ihre Thäligkeit bei erwähntem Unternehmen
beendigt gehabt Am 24 Oklober 1892 war erſt die erſte richter
liche Handlung gegen Fran K erfolgt nämlich die Verfügung der
Vorladung der Frau K in Breslau während Groß die erſte
Verſendung der gedruckten Gedichtſammlung Soziale Weckrufe
am 30 April 1892 bewirkt dagegen bereits am 12 Oktober des
ſelben Jahres die Vorladung zur verantwortlichen Vernehmung
erhalten hatte Betreffs der Frau Kunert war demnach Ver
jährnng feſtgeſtellt und es erübrigte nur die Verhandlung betreffs
des Angellagton Groß weiterzuführen Fritz Kunert war als
Zeuge erſchienen um über Gedichte bezüglich der als auf
reizend bezeichneten Stellen die nöthige Erläuternng zu geben Es
mußte zu dieſem Zwecke die Verleſung des ganzen Jnhalts der
Sozialen Weckrufe ſtattfinden was bei dem 93 Druckſeiten

umfaſſenden Oktavbändchen 2 Stunden Zeit inAnſpruch nahm Die vom Zeugen Kunert gegebenen Er
länterungen konnten auch als zutreffend angeſehen werden denn
er wußie die Erklärungen ſehr glaubhaft zu formuliren An
manchen Strophen war auch unſchwer zu erkennen daß irgend
ein kräftiger Ausdruck mehr dem Reim zu Liebe gewählt worden
war als in aufreizender Abſicht Nach Beendigung der Gedicht
verkeſung erſchien weitere Beweisaufnahme Vernehmung des
Buchbinder Jähnig nicht erforderlich Der Staatsanwalt bean
tragte Freiſprechuug der Fran Kunert da in deren Falle
Verjährung vorliege gegen Groß aber der erwähnten Ver
gehens gegen S 130 Str B in Verbindung mit Vergehen
gegen das Preßgeſetz vom 7 Mai 1874 ſchuldig zu erachten
6 Wochen Gefängniß außerdem ſei auf Einziehung der beſchlag
nahmten Druckſchrift und Unbranuchbarmachen der dazu benutzten
Formen c zu erkennen Vom Vertheidiger wurde Freiſprechungbeider Angeklagten beankragt gegen Groß deshalb weil nicht er

wieſen ſei daß derſelbe den Geſammtinhalt erwähnter Gedichte
gekannt habe Das Gericht erkannte auf Freiſprechung der
beiden Angeklagten betreffs Fran K liege Verjährung
vor und im übrigen habe ſich aus fraglichen Gedichten nichts
Aufreizendes ermitteln laſſen Die Einziehung derSozialen Weckrufe, Unbrauchbarmachen von Platten c erſcheine
aus dem letzterwähnten Grunde nicht gerechtfertigt und habe des
halb darauf nicht erkannt werden können

Der RedacteurGotha 28 Sept In infiniltum
Boshart hat ſich wieder eine Beamtenbeleidigungs
klage es liegen drei Fälle vor zu gezogen Er lebt
noch in der r und iſt natürlich zu der anberaumten Ver
bandlung nicht erſchienen weshalb die Verhandlung hat vertagt
werden müſſen

Standesantliche Meldungen
Standesamt Halle 28 September

Aufgeboten Der Lehrer Hermann Lindau und Helene Pfeiffer
Artern und Weißenfels
Eheſchließnug Der Rektor Paul Lorenz und Klara Geyer

Bütow und Harz 36
Geboren Dem Manurermeiſter Paul Helfricht ein Erwin

Paul Hermann Jnlius Riebeckplatz Dem Former Otto Nie
mann ein Karl FFriedrich Schloſſerſtr 22 Dem Kaufmann
Otto Hertel eine Emma Martha Gertrud Langeſtr 19
Dem Mechaniker Friedrich Brandt eine Minna Elſe Kellner
ſtraße 16 Dem Bahnarb Paul Schumann ein Paul Otto
Lindenſtr 71 Dem Bildhauer Martin Keferſtein eine
Agnes Eliſabeth Erna Se Dem Modelltiſchler
Moritz Schwentzer ein Kurt Willy Thorſtr 20 Dem
Kellner Guſtav Langrock ein Georg Walther Schwetſchke
ſtraße 24 Dem Kaufm Otto Maucke ein Otto Willy Alfred
Krukenbergſtr Dem Platz Auffeher Hermann Gothe ein

Kurt Otto Louis Liebenauerſtr 174 Dem Kaufmann Willy
Hennicke eine Sophie Charlotte Margarethe Thorſtr 47
Dem Brauer Georg Kretzſchmar ein Erich Thorſtr 31
Dem Schmied Rudolf Steltner ein Walther Eugen Emil
Liebenauerſtr 14 Dem Landwirth Richard Schöbe eine
Eliſe Albrechtſtr 20 Dem Handarb Karl Lauſchk eine
Elsbeth Frieda Kl Ulrichſtr 31 dige odtgebGeſtorben Des Böttchermſtr Karl Eckardt S
Martinſtr Des Bahnarb Emil Körbs T Martha 2 J
Diakoniſſenhans Des Hilfsbremſer Otto Jungblut T Mar

r 5 a ger S r n s ne Aonrad nik andarb Karl Peterſon T Ge3 M Thorſtr 50 d a
Standesamt Giebichenſteln

Meldungen vom 22 bis 25 September
Aufgeboten Der Bäckermeiſter G F Goßran und E E A

Hummel Untereſperſtedt und Halle r Handarbeiter C F
lmsdorf und L H M Münzner hier und Trotha Der

andarbeiter F F Schulze und P Jüngling geb Grahl
u 8 und Ränzelgaſſe Der Schmied H R G O

K Seiffert und L H Rofenthal Halle und hier
Geboren Dem Maurer R Liebegott ein S Augnſtſtr 46

Dem Branuereiarbeiter O Schuch ein S Kl Breitenſtr Dem
Konditor C A W Friedrich ein S Wittekindſtr 44 Dem
Bureauvorſteher G K Drebingex ein S Burgſtr 34a2 Dem
Bautechniker E R Zander eine T Triftſtr 17
arbeiter F F Re n eine T Kl Breitenſtr 11 Dem
immermann F H C Spies ein S Gr Goſenſtr Dem
aurer F C Vogler ein S Gr Breitenſtr
Geſlorben z Des Brauereiarbeiter O Schuch 1 J KlPreitenſtr Des Bahnarbeiter F W Kreußmann S 8 Mon

Augnuſtſtr Des Handarbeiter F Niemann 7 Mon
Trothaſcheſtr 22 Des Handarbeiter L Grott 2 Mon
Reilſir 27a Des Schneidermeiſter J A W Fengler Ehefran

M F C geb Götter 63 J Witteindſtr 14

Dem Hand

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 28 Sept Orig Wochenber der Saale Ztg

In sechneller Aufeinanderfolge hat sich in der abgelaufenen
Berichtswoche eine Reihe von Tendenzschwankungen an unserer
Fondebörse vollzogen Eine widerstandsfähige feste Strömung
war nur noch am Sonnabend vorhbanden seitdem hat die
Stimmung stets zwischen Mattigkeit Schwäche und mässiger
Festigkeit geschwankt Die matte Haltung wurde stets durch
die Erkrankung des Zaren und durch die Versteifung des Geld
standes die den Zinssatz für Ultimogeld bis auf 4 Proz
binaufgebracht hat erklärt Sie dürfte aber wohl thatsächlich
durch den bei der Prolongation bemerkbar gewordenen Stücke
überfluss und durch das mit dem Ultimo stärker gewordene
Realisationsbedürfniss veranlasst worden sein Die Bewegungen
des Zinsſusses wurden allseitig mit grosser Aufmerksambeit ver
folgt sie waren mitbestimmend für den Stimmungswecheel Es

ilt dies besonders von dem Privatdiskontosatz der sich neuer
ings wieder gehoben bat und zwar auf 2 e bis 2 Proz Auch

die Reichsbank deren jüngster Wochenausweis eine Abnahme
der steuerfreien Notenreserve um 10 Mill M ergiebt bat ihre
Rate für freihändige Wechselankäufe weiter erhöht auf 2 Proz
Die Geschäftsthätigkeit war so weit sie sich nicht auf die als
beendet zu betrachtende Monatsregulirung bezog meist un
bedeutend und auf allen Gebieten weit geringer als in den beiden
Vorwochen Die Zuversicht auf eine baldige Wiederbelebung
des Verkebrs und auf eine Fortsetzung der unterbrochenen
Aufwärtsbewegung scheint indessen ungebrochen Sie stützt sich
auf die zahlreichen Gründungs und Emissionspläne die unseren
leitenden Bankinstituten zugeschrieben werden Zu diesen Plänen
wird neuerlich wieder die Absicht der Errichtung einer
Deutsch Italienischen Bank und einer neuen grossen Elektrizitäts
Gesellschaft gezählt Letzteres Projekt bat bereits eine
greifbaro Gestalt angenommen seine Ausführung gilt als
gesichert Trotzdem blieben die Aktien der älteren elektrischen
Gesellschaften beliebt Am stärksten bevorzugt warden unter
den Industriewerthen die Kohlenaktien Dieselben machten an
sehnliche Preisgewinne weil die Berichte über den Versandt des
Ruhrkohlenbezirkes überaus günstig lauteten und weil die neuesten
Betriebsausweise des Harpener und Gelsenkirchener Bergwerkes
eine beifällige Beurtheilung gefunden haben Auch der grosse
Kohlenabschluss den die preussischen Staatsbahnen mit demRheinisch Westfälischen Kohlensynaikat gemacht haben wirkte

in förderlichem Sinne Dagegen lagen die Hüttenaktien bis zum
Donnerstag schwach weil der Beschältigungsgrad der West
deutschen Eisenwerke abgenommen hat Unter den übrigen
Industriepapieren erfreuten sich die Aktien der Deuteschen Gas
glühlicht Gesellschaft eines besonderen Interesses Die Bankaktien
haben nach anfänglicher Schwäche eine merkliche Erbolung er
fahren am meisten sind auf diesem Gebiete Diskonto Kommandit
und Berliner Hancdlelsgesellschaft hervorgetreten Die heimischen
Fisenbahnaktien haben bei rubigem Geschäft ihren Preisstand
nur wenig verändert Unter den ausländieschen Bahnaktien zeich
neten sich die Oesterreichischen und Warschau Wiener durch
schwache Haltung aus Auch die meisten anderen Oesterreichi
schen Werthe waren nachgebend da der wiener Platz an Ueber
ladung litt Die inländischen Anleihen gingen zunächst etwas
zurück nahmen später aber eine langsam ansteigende Richtung
ein Der ausländische Rentenmarkt hat nur wenig Beachtung
gefunden abgesehen von Mexikanern dic bei Schluss der Woche
wesentlich gesteigert wurden Es notirten

22 Sept 24 Sept 25 Sept 26 Sept 27 Sept 28 Sept

94,50 94,10 94 94,25 94,50 94,203proz D Reichsanl
105,30 105,25 105,39 105,25 105,40 105,504proz D Reichsanl

Russische Noten
Lübeck Büchener 147,50 147,75 148 148,50 149 149
Ostpreuss Südbahn 93,60 93,60 93,60 93,50 94 93,60
Lombarden 47 46,40 46,75 46,10 45,20 45,50
Ital Meridionalbahn 117,50 117,40 116,80 116,60 117,50 116 75
Gotthardbahn 175 174,50 174,50 175,50 176 177,20
Berliner Handels Ges
Darmstädter Bank
Dresdner Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreclitaktien
Bochumer Gussstalhil
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Hibervia Bergwerk

151,30 151,25 151,30 152,10 153,25 151,75
149,40 148,50 149 149 150 152,75
153,80 153,10 1538,10 153,60 154,50 153,90
204,10 203,30 203,10 203 204,80 2093,40
225,80 224,20 224,40 224,70 224,60 224,10
140 141,50 141 140,30 142 143
66,10 65,90 65,80 64,80 66,30 66,50

163 164,10 164,10 165 168,40 167,70
146 148,60 150,60 153, 154,40 152,99
135 135,50 137 137 139,60 138,40

Laurahütte 131 131 13125 130,80 132,20 133,50
Deutsche Gasglühlicht

Gesellschaft 459 495 489 475 469 455
Der Verkehr an unserem Getreidemarkte hat in der ver

gangenen Berichtszeit einen sehr kläglichen Verlauf genommen
Bei güänzlichem Mangel an Unternehmungslust Konnte das Ge
schäft niemals zu einem nennens werthen Umfang und die Preis
entwicklung nie zu einer rascheren Bewegung gelangen Gleich
viel ob die Witterung freundlich oder trübe trocken oder nass
war ob die Auslandsnotirungen höher oder niedriger lauteten
hier verblieben die Preise in einem langsamen Abbröckelungs

ozess bei unentwegt missmuthiger trüger Haltung der Speku
ation Einige Aufmerksamkeit erheischte noch die fortgesetzte

Begleichung des Septembertermins die noch mannigfache Kün
digungen in Roggen veranlasste Annähernd die Hälfte der zur
Kündigung gelangten Posten wurde als unkontraktlich erklärt
dennoch scheint ein Mangel an lieferungsfähiger Waare kaum
vorhanden zu sein Von Russland lagen billige Roggenangebote
vor die aber nur in wenigen Fällen zu Abschlüssen geführt
haben da die Unterbringung von Waare an KLonsumnenten sehr
schwer fällt und per Oktober und November grosse Glatt

e vollzogen wurden die den Preis um 3,75 bezw 2,50 M
gedrückt haben Erst bei Schluss der Woche ist die rücklänfige
Bewegung zum Stillstand gekommen Weizen ist um 3 M
2urückgegangen im wesentlichen waren auch hierfür Abgaben
per Oktober massgebend Hafer war per laufende Sicht und in
guten Qualitäten beliebt und im Preise höher Minderwerthige
Sorten eowie entfernte Termine waren dagegen zu nachlaseenden
Preisen angeboten Mais hat den amerikanischen Notirungen
entsprechend weiter nachgegeben Für Rüböl fehlte alles
Interesse der Preis des Artikels hat etwas eingebüsst Der
Verkehr in Spiritus war sehr rubig bei schwankender
Stimmung REtffektive Waare wurde wesentlich billiger abgegeben
da schon jetzt diesjühriges Erzeugniss an den Markt gekommen
ist Die Terminpreise

können Es notirten
1893 1894

28 Sept 22 Sept 28 Sept
Weizen per Oktober 148 130,50 127,75

Dezember 150,25 133,50 131,25
Roggen per September 120,50 119,75

v November 127,50 114,50 112
Hafer per September 160 121,75 123,75

Novemboer 153 116,50 115,75
Mais per September 109,25 107,50 106,75
Rüböl per Oktober 48, 48,50 43,20Spiritus loco 34,20 32,60 31,80n September 32,40 35,80 35,90

u n November 32,10 26,20 36

uns schon wiederholt erwähnten

5proz Argent Goldanl 51,380 51,25 50,10 50,60 50,50 50,10
Italienische Rente 83,50 83,30 83,10 83,10 83,20 83
6proz Mexikan Anl 65 64,90 64,90 64,60 65 66 30

eue 4proz Ruseen 65,70 65,25 65,15 64,90 64,80 64,50
220,70 220 219,95 219,20 219,15 219,05

aben sich dagegen im Hinblick auf den
mangelhaften Stand der Xartoffeltelder ziemlich gut behaupten

Der Handels kammer zu Halle sind von der Versvehsa
und Lehranstalt für Brauerei in Berlin die Satzungen der von

in Berlin abzubaltenden
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grsten und Hopfen Ausstellung zugegangen Diere e verbundene Ausste aet am
17 und 18 Okt d J im grossen Saale der Aktienbrauerei

Frirdrichshain in Berlin statt Theilnehmer oder Besucher der
Autelinng können in den Geschäſtsräumen der Handelskammer
von den bezüglichen Satzungen Kenntnises nehmen Zur Aus
atellung gelaugen Gers ten in und ausländischer Herkunft
gopfen in und auslündischer Herkunft Kultur und
Lehrmittel und Geräthschaften für den Gersten und
Hopfenbau sowie Geräthe für die Verarbeitung der
Gerste und des Hopfoens im HBrauereibetriebe Ferner
werden zugelassen die Ausstellung von Brau weizen und von
Gersten und Weizenmalz

Der Handels kamwer zu Halle ind von unterrichteter
Seite Mittheilungen über den deutschen Ausfubrhbandel
nach Siam zugegangen Dieselben können von des betheiligten
Kreisen in den Geschäftsräumen der Handelskammer eingesehen
werden Von besonderem Interesse sind die betreffenden Aus
führungen für die Maschinen Industrie und Eisen
waaren Erzeugung Ausserdem werden werthvolle Winke
gegeben über die Herstellung von Proiskatalogen für das
östliche Asien

Zahlungseinstellungen Die vor einiger Zeit in Zahlungs
ver legenheiten gerathene Getreidefirma Franz Heesemann in
Berlin offerirt ihren Gläubigern 30 Proz in baar spätestens am15 OKkt 10 Proz in einem Sehuldschein per 1 April 1895 unter Garantie
einer hiesigen angesehenen Baukfirma und den Rest von 60 Proz in
Besserungsscheinen Nürnberg 28 Sept Die Isolirmaterialien
fabrik Schleyer Co meldete Konkurs an

über Notiz Raihweizen

Gerste flau

Mais

Viktoria MSämmtliche vors

Qualität bezahlt

Futterartikel

helle
10,50 11,00 II

Kümnmol auesell Snek
Fass II gros che prima Weizen gefragt 32,00 34,00 nach

Maisstärkoe einschl Fase 31,50 32,50 M
Linsen 15 32 Bohnen MMohn blau 33 34 M nominell grau M

ruhbig

Roggenkleie 8,00 8,507,25 M Weizengrioskleie 6,75 7,25 BI
dunkle 8,00 9,00 M

Rähb öl 43,00 M

10,00 10,50

M a z 26,00 28,00 M
Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/309 11,50 A

116 124 M

Kogwgen ruhig 112 116 M nBrau 135 157 feinste feinfarbige bis
170 Futtergerste 94 115 M

Haſer ruhig 120 136 II
ameriknnischer

tehen de

53 54 00 M

Futtermehl

Berliner Börse vom 29 September
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondebörse Obwohl das Ausland schwach
tendirte und die Spekulation aus Anlass der bevorstehenden
israelitischen Feiertage theilweise mit Realisirungen vorging
eröſſneto die Börse doch ziemlich fest wozu die weitere Hlausse
in Hättenaktien hauptsächlich auf Deckungen wesentlieh
beigetragen hat auch beute wurde vielfach für die Aufwärts
bewegung in Laurahütte und Bochnmern der demnächst ins
Leben tretende neue Walzwerksverband betont Der Fonds
warkt war rulig doch unter dem Eindruck derMattigkeit der Russen in abwartender Haltung zumal
Vngewissheit über den Gesundheitszustand des Kaisers von
Russland auch an den westlichen Börsen einen Druck auf die
Rentenbewegung ausübt Von Eis enbahnen waren nur Elbe
thalbahn Jura Simplon Prinz Henrybahn und Warschau Wiener
höher sonstige Eisenbahnen träge Schiffahrtsaktien
still Heimische Anlagen stetig In zweiter Börsenstunde
Banken etwas anziehend auf die heutige Sitzung des Aufsichts
rathes der Deutschen Bank über das Resultat des Ertrages des
ersten Semesters Kohlenaktien behauptet

Von der Getreidobörse Die Abwicklung der September
verbindlichkeiten in Roggen nahm die Aufmerksamkeit heute
stark in Anspruch die Kündigung von 21,600 t Roggen hat
aber ausgereicht um jede weitere Anepannung der Preise zu ver
hindern Die antänglich gedrückte Haltung hat jedoch bei
ziemlicher Kauflust für entfernte Termine später mehr Pestigkeit

erlangt
tung zu nen
gefäbr preishaltend S
ändert der Umsatz blie

Weizen
Roggen loco 107 119

befestigt

128,00 feiner 130 142
teiner 130,00 140,00

Mai Tendenz ruhig

Räböl loco mit Fass

Roggenmehl I
80 Dez 14,9014

r e 2 re J ekeacceeeue e e e h u e

loco 129 135

preussischer
russischer

Okt 116,650 116,60 116 25

Mais loco 107,00 130,00
Dez 109,50 109,60 Tendenz still

Gerste loco 94,00 185,00 A

Spiritus S0er 1000
Nov 36,00 Dez 36,30 Mai 37,60 Tendenz still

Petroleum loco 18,70 A
Weizenm ehl 00 1000 18,50 16,75 0I loco 15,00 14,00

loco 15,00 14 60 Sept 14,65 Okt 14,70

Kartoffelmehl 17 40 A

AMixed un u

ars M Sommwerrübsaen M
Produkte

Besehaffenheit wesentlich billiger
Preise für 100 kp netto

Rärse zu Ialie am 29 September
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenbla t wiederholt

Freree mit Aneehlues der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen flau 114 126 alter und ſeinster märkischer

Donanm al

Erbsen
in feuechter

8türke einschl

Klocesanten

11,00 11,50 N
6,75 bisWeizonschalen

Alalzkeime
Oelkuchen

Weizen war etwas billiger ohne sonderliche Beach
Hafer war vernachläesigt Rüböl ist un

iritus hat sich im Werthe kaum ver
schwach

43,30

Tendenz still

Tendenz wattKartottelstärkoe 17,40 Al

Sept 106,50 206,75

Dez

ohne Fass 42,50
43,10 Dez 43,40 43,40 Mai 44,20 44 10 Tendenz etill

70er loco 31,90 Sept 35,90 Okt 35,70

Sept 127 127 Okt 127 127 Nov
129,75 128,50 Dez 130,50 130,25 Mai 135,50 135 25

g Sept 119 75 119,75Nov 111 111,560 Dez 112,50 113 Mai 117,25 117,25 Tendenz flauer

Tendenz flauer
Okt 109,50 110

Hafer loco 1905,00 148,650 pommerscher mittel bis guter 116,00
bis 128,00 ſeiner 130,00 140,00 schlesischer mittel bis guter 118,00 bis

mittel bis guter 116,00 128,00
keiner Sept 123,60 123

Nov 116,75 115,75 115,25 116

Okt 106,50 106,75

Okt 43,20

Nov

s 180,500Russ Orient Anl III 5 LeipzigerKreditaustalt Lauchhammer konv 4 112,006
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v 10,000 IAtor Proz ruhbig Kartoſſol mit 50 M
er raucheabgaboe M mit 70 A Verhranehunhbgabe

31,80 Räüben MWeizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl 01 brutto inel Sack 16,00 17,00 I

Zuckc er
Magdeburg 29 Sept Orig Telegr Kornzaucker exol von

u2proz Rendl alto neue 10,90 11,05 Kornznrker oxzel
88proz Rondement alte 10,35 10,50 nene 10,40 10,50 Nach
produkte execl 75proz Rend Matt Brodrafünade F

Brodrafſinade II Gem Rafünnde mit Fass 28,50
bis 24,75 Gem Melis mit Fass 23 Ruhig Rohzucker
I Proiukt Trauslto f a B Hamburg per September 10,80 Gd
10,90 Br pr Oktober 10,22 ba 10,25 Br pr November
Dezember 10 17 be 10,20 Br pr Januar März 10,30 Gd
10,35 Br Radhigam urg W Sept Vormittagsbericht Rüben Rohzucker

J 8890 es neue Uennee frei an Bordam burg per t 10,82 Okt 10,30 r Dez 1per März 1042 Stetig e o,s
Letzte Telegramme

Berlin 29 Sept s T 3 Geheimrath Krupp hat
die Zinſen des gelegentlich der Ausſöhnung zwiſchen

dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck geſlifteten Kapi
tals von 100,000 M zur Begründung einer Fachſchule für
Handwerker überwieſen

Kiel 29 Sept Nach einer amtlichen Mittheilung des
Stationskommandos iſt am 28 Sept der im Kieler Hafen
bei Voßverook verloren gegangene geladene Torpedo auf
gefunden und entfernt worden Die anusgelegten Warnungs
zeichen ſind eingezogen worden Das geſchloſſene Hafengebietwurde für den Verkehr wieder freigegeb Se ſſeue Hafeng

Petersburg 29 Sept Der Geheimrath Prof Ley den
Berlin der nach Warſchau zu dem Generalgouverneur
Onrko berufen worden iſt wurde von dem Kaiſer nach
Spala eingeladen Nach hier eingegangenen Nachrichten hält
Prof Leyden den Zuſtand des Kaiſers nicht für beſorgniß
erregend

Petersburg 29 Sept Der Regierungsbote ſchreibt Die
Geſundheit des Kaiſers hat ſich ſeit dem von dem Kaiſer
im verfloſſenen Jannar überſtandenen ſchweren Jnfluenzganfalle
nicht völlig gebeſſert Jm Sommer trat eine Niereufrankheit
zutage welche um bei der kalten Jahreszeit erfolgreicher ge

heilt zu werden einen Aufenthalt des Kaiſers in einem warmen
Klima erheiſcht Auf den Rath der Profeſſoren Sacharjin
und Leyden begiebt ſich der Kaiſer zu zeitweiligem Aufent
halt nach Livadia

Sofig 28 Sept Das Miniſterium iſt folgendermaßen
kompletirt worden Natſchowitſch giebt das Arbeits
miniſterium an Velitkow ab der bereits ernaunt iſt Rados
lawow giebt das Juſtizportefenille an Peſcheff ab

Madrid 29 Sept s T Wie aus Murciag ge
meldet wird iſt der Segurafluß dürch die letzten Regengüſſe
derart angeſchwollen daß eine Anzahl Ortſchaften über
ſchwemmt und große Verheernngen angerichtet worden ſind

Tanger 29 Sept s T Der mit einem Courier
abgereiſte franzöſiſche Geſandte wurde in der Nähe von
Hardie getödtet und beraubt

Vom Kriegsſchauplatz in Oſtaſiten
London 28 Sept Wie dem Renter ſchen Bureau aus

Yokoha ma gemeldet wird iſt die Bevölkerung für die Fort
ſetzung des Krieges und trotz aller Hinderniſſe für einen
entſchloſſenen Angriff auf Peking Die Kriegskoſten
werden unverzüglich durch das Parlament genehmigt werden
Fortwährend gehen Verſtärkungen ab die Beſtimmung
derſelben iſt unbekannt Der Times wird aus Yokohama
gemeldet die japaniſche Armee in Koreg rücke eilig
nach Norden vor wo keinerlei Widerſtand erwartet werde

Die Blätter veröffentlichen eine Depeſche aus Shanughai
welche beſagt der Kaiſer beabſichtige alle Maudarinen
und ſonſtigen Führer mit Einſchluß Li Hung
Tſchang s abzuſetzen

London 29 Sept s Die Japaner ſind
bereits in die Mandſchurei eingerückt Nach Lieferung
mehrerer ſiegreicher Gefechte rücken ſie nunmehr in Eilmärſchen
auf Mukden

Loudon 29 Sept Reutermeldung ans Shangai
Das Gerücht verbreitet ſich Li Hung Tſchang ſei die Er
laubniß ertheilt worden an den Kriegsoperationen theilzu
nehmen Er werde ſein Hauptquartier in Lugai auſſchlagen
Die Chineſen ſollen Korea geräumt und ſich 30 Meilen weſt
lich vom Yalnſluſſe konzentrirt haben Zahlreiche chineſiſche
Truppen ſollen deſertirt ſein da es ihnen an Waffen und
Munition fehlt

Petersburg 29 Sept s Die Regierung ent
ſandte Militäragenten in das chineſiſche ſowie in das
japaniſfrche Hauptquartier

Halle 29 Sept Normalſpurige Kleinbahn Halle
Hettſtedt Jm Amtszimmer des Hen Oberbürgermeiſter
Stande fand heute mittag eine Sitzung des Finanz Ausſchuſſes
ſtatt zu welcher Hr Juſtizrath Schlieckmann als Rechts
beiſtand und Hr Geh Kommerzienrath Lentz Stettin als Chef
der Kleinbahn Unternehmerfirma Lentz u Co zugezogen waren
Die Verhandlungen über die Satzungen der zu gründenden Eiſen
bahn Geſellſchaft Halle Hettſtedt ſowie über den
wegen Bau und Betrieb dieſer Bahn mit der Firma Lentz u Co
abzuſchtießenden Vertrag konnte noch nicht zum Abſchluß gebracht
werden weil Hr Jnſtizrath Schlieckmann anderweit in Anſpruch
genommen war und die Berathungen deshalb vertagt werden
mußten Dieſelben werden in dieſen Tagen wieder aufgenommen
Es wurde heute u a beſchloſſen die Abſteckung der ganzen
Linie ſchleunigſt vorzunehmen und auch die Grunderwerbs
verhandlungen mit den betheiligten Grundbeſitzern ungeſäumt
in die Wege zu leiten Die Betriebseröſfanng der Halleſchen
Hafenbahn die bekanntlich mit der Bahn Halle Hettſtedt ven
eint wird ſoll wenn nicht inzwiſchen unvorhergeſehene Hinder
niſſe eintreten zu Ende d J exfolgen Die beiden Lokomotiven
mit denen der Verkehr bewältigt werden ſoll ſind bereits ſeit
einiger Zeit an die Geſellſchaft abgeliefert Einer derfelben iſt
mag Hrn Oberbürgermeiſter Stande der Name Staude, der
anderen nach Hrn Stadtrath Ernſt der Name Ernſt beigekegt
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Montag den 1 und Dienstag den
2 October bis 5 Uhr Nachmittags

bleiben unsere Geschäftsräume
See chIOSSs em

Halle sche Beamten
Par II Darlehnskasso

e Mitglieder werden erſucht ihre
pierteljählichen Zahlungen fortan in den
beiden erſten Tagen des Viertel
jahres Nachmittags zwiſchen 5 und
7 Uhr im Geſchäftshauſe der Land

B8W

3 Ranzenhofer

chaft Martinsberg 10 Zimmer e er 3 zu leiſten
Der Vorſtand

Hoffmann
Riaovier Nnterricht

Mit dem 2 Oktober verlege ich meine
Wohnung von Friedrichſtraße 33 nach
Friedrichſtr 23 I und bemerke zu
gleich daß ich noch einige Stunden für J
Anfänger oder ſchon vorgebildete Schüler
oder Schülerinnen zu beſetzen habe

Frau M Peneder

Hlagen
deren Entgegnungene Teſtamente S S
u Kanf Verträge fertigt ſowie Rath
ertheilt G Flüller
früherer Rechtsanwaltsbüreauvorſteher
Gr Ulrichſtr 35 Eing Alte Promenade

Jtalieniſch lehrt ein Sprachl S
aus Jtalien gründlich Off unter
U 3893 an die Expedition d Ztg

Nachhilfe in Franzöſ u Engl ſowie
Beaufſ d Schularb bei tägl Unterr
monatl 6 Mk Neue Promenade7 III r

Ein erfahreuer Philologe in Giebichen
ſtein iſt bereit Privatſtunden in allen
Gymn Fächern zu ertheilen Aufragen
bei der Expedition dieſer Zeitung 232
Getr Herrenſachen Winterüberz ,Betten
Wäſche kauft A Hofmann Kutſchgaſſe 3 8

Der Kindergarten Kl Wallſtr 7

beginnt den 1 Oktbr wieder Daſelbſt
findet ein junges Mädchen als Lernende
unter günſtigen Bedingungen Aufnahme

Emmy Gruber
Ein gebrauchtes Sopha iſt billig

zu verkaufen Glauchaerſtraße 7
Größzere Poſten zurückg fehler

freie Wagren als Weſten Jacken
Soſen Capotten Handſchuhe für
Sanſirer c paſſend billig abzug
Off unter Z K 6488 niederzulegen
bei Haasenstein Vogler
Act Ges Halle a/S

Praktiſcher
Vervielfältigungsapparat

Tachograph oder anderes noch vor
theilhafteres Syſtem möglichſt einfach
nebſt vollſtändigem Zubehör für Export
zu kaufen geſucht Ausführliche Offerten
durch die Expedition dieſer Zeitung
unter 1801 D erbetenJJJ J TC SSJTTFS Zu verkaufen

für 125 Mk ein ganz neues
Plüſchſopha und 2 Seſſel mit
rothbraunem gepreßtem Plüſch
überzogen Off unter 1747 W
befördert die Exped d Ztg r

bis Abends

Photogr tolior Gr
Ganze Nachlaſſe

von gebranuchten Möbeln
vbetten u ſ w kauft u zahlt gute Preiſe

Pr Nonaclic
Feder

Schmeerſtr 5 I Et

bleiben meine Verkaufsränme und Bureaus
hoher Festtage halber

Montag den 1 u Dienstag den
2 October bis Wachm 5 Uhr

Geſchloſſen
bleiben unſere Geſchäftsräume

Montag den 1 Okt u Dienstag den L Okt

Brummer Benjamin

Nein c Ronne

Sämmtliche Platten der Herren Anders Palzow und Otto Zeth
sind noch vorhanden und halten wir dieselben zu Nach bestellungen und Vergrösserungen empfohlen r

F Tewin
ZII alle a S Marktplatz 2 u

pleidt mein Geſchäft Montag den Dienstag
October bis Abends 5 Uhr
Skeinſtr g V Veounstadt
A

Montag den I und Dienstag cem 2 Glactoberr Ein Möbelwagen
bleibt mein Geſchäſtslokal Felertage halbe

1
geht am 10 Oktober leer uagch
Dresden Ladnng wird geſuchtziger Zu erfragen Marieuftr

e e S Koffer zu 2,50 00 u 3,50 AkS Bruſtbentel zu 30 u 50 Pfg
Carl Abelmann

offer Fabril

19 10Kupterne Reſſel
e in allen Gröſten billigſt

O Haassengier
Kupferſchmiedemeiſter r

Vergſraße am Poarodeplatz

Möbel Ausverkauf
Wegen Banlichkeiten im Grundſtück

S Leivpzigerſtraſte 94 verkaufe neue
S und gebrauchte Möbel in größter

Auswahl zu jedem annehmbaren Preis
S als Kleiderſekretäre Vertikows Schreib

tiſche Sophas Spiegel Tiſche Stühle
auch mit Rohrlehne Bettſtellen Ma

S tratzen Kleider und Küchenſchränke
S Pianino Ladentiſche 3 Schaufenſter
h bvorbaue u ſ w FI Schemmel

Leipzigerſtr 94 Kathes Hof

HrESBEOS
in größter Auswahl empfiehlt

unter GarantieS onhnr g Sr UlrichſtrH Blankenburg r Htrichſt
e Gebrauchte Pianinos zu verkaufen oder zu vermiethen

I Gebrauchte gut erhaltene

Dampfmaſchine
S von 12 20 Pferdekr und dazu paſſenden

I Keſſel ſuche zu kaufen adS Aug Köppe BitterfeldNere Sachen wegen Anſgade
des Lagers zu verkaufen
I Ausziehtiſch 19 Mk Fourn

S Sophatiſch 18 Mark Vertikow
S Bücherſchrank Büffet Damen

S ſchreibtiſch 1hohes Sopha mit 6
S Seſſeln 1 rothbraune Piüſchgar

e nitur 1 Dutzend pol Stühle à
2,75 Mk Salonſtühle GRanniſcheftr G Eing Gr Berlin

Selbſtgefertigte Möhel
nußbaum Kleiderſekretäre Vertikows
Sophatiſche Sophas Spiegel mit
Schränkchen Bettſtellen Matratzen
Küchenſchränke Tiſche Stühle u ſ w
verkauft billig unter Garantie

Fritz Renuterſtraſte 9 r
Gatte Ausſtalkungen
von neuen Möbeln Um
ſtände halber ganz billig zu
verkaufen Schmeerſtr 5 l

WVascHl CSss el
kupſerne und eiſerne in allen Größen
ſtets auf Lager u offeriere zu billigſten
Preiſen C Naihan Kupferſchmiede
meiſter Teutſchenthal ar
2 Berl Oefen z vk Thomaſiusſtr Böſel

r geſchloſſencipigerſſtafe 3

6 Ahr

Alpieltstrasse ob

reizende Klavierstücke
alonst u Tanze Verzeichn gratis

ſtatt 30 für mir 3 30 A freo a
4 Heinze Leſpeig Sophienstr 26

ö Heute verlegte

Ida Böttger Nachf
Juh Ph Zimmermann

mein Lager reinwollener Kleiderſtoffe von Alter Markt 2 11 nach
Alter Markt 25 T gen

Frau Farce C ölbeelMein Anventur Ansverkanf brginnt
Nußbaum Kleiderſekretär birkene

Vertikows Tiſche billig zu verk Steg 10

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen Schwetſchkeſtr 1 p l

Rontag den l Ortober

dem Hauſe des Herrn
Fleiſchermeiſter Dauto 8

alle a Große Steinſtraße 9
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